Eva Teppe (*1973 D) Studium an der Staatlichen Akademie der Bildenden Kuenste Stuttgart, Graduierten Studium im Fach Medienkunst an der HfG Karlsruhe (Hochschule fuer Gestaltung). Das künstlerische Arbeitsfeld von Eva Teppe ist das subversive Spiel mit der Welt und ihrer Wahrnehmung. In Videoinstallationen und Fotografien, über Objekte und Filmaufnahmen vermittelt sie uns die abgebildete Wirklichkeit nicht als eine absolute Wahrheit, sondern entlarvt ihre Konstruktion und die Unzuverlässigkeit ihres Augenscheins. 

Ihre Arbeiten nehmen an verschiedenen Festivals und Ausstellungen teil, u.a. Transmediale Berlin (2005), PhotoEspaña, Santa Ana Projection Madrid (2005), International Film Festival Rotterdam (2004), Max Ophüls Filmfestival (2004), Haus Huth Berlin (Photografie, Video, Mixed Media II, DaimlerChrysler Contemporary, 2004/5), Skulpturenmuseum Marl (11. Marler Video-Kunstpreis, 2004), Pretoria Art Museum, Johannesburg (2004), Viper Basel (2003), LOOP’00 Art Fair Barcelona (2003), MONITORING, Kulturbahnhof Kassel (2002), uva.
